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A. Bekanntmachungen des Landkreises Oldenburg 
 
Öffentliche Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses 

 
Am Dienstag, 7. Mai 2024, findet um 17:00 Uhr im Sitzungsraum B, Delmenhorster Straße 6, 27793 Wildeshausen 
(Kreishaus) eine öffentliche Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses des Landkreises Oldenburg statt. 

 
Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 

 
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
2 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 27.02.2024 
 
 Nach Tagesordnungspunkt 2 findet eine Fragestunde für Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner statt. 
 
3 Vorstellung des Bezirksverbandes Oldenburg (BVO) 
 
4 Erhöhung des Zuschusses zur Förderung der Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle donum 
 vitae Wildeshausen e.V. 
 
5 Vorstellung des kommunalen Jobcenters sowie die Aufgabenwahrnehmung nach dem SGB II - Bürgergeld, 
 Grundsicherung für Arbeitsuchende i. V. m. dem SGB III - Arbeitsförderung 
 
6 Mitteilungen des Landrates 
 
7 Anfragen und Anregungen 
 
 Nach diesem Tagesordnungspunkt findet eine Fragestunde für Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner statt. 
 
Landkreis Oldenburg, 26.04.2024 
 
Dr. Christian Pundt 
Der Landrat 
 

 
Öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

 
Am Dienstag, 14. Mai 2024, findet um 14:30 Uhr im „Haus der Generationen“, Schulweg 1 B, 27801 Dötlingen-Neerstedt 
eine öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Oldenburg statt. Vor Beginn der Sitzung wird 

Frau Bürgermeisterin Oltmanns bereits ab 14.00 Uhr Informationen zur Einrichtung „Haus der Generationen“ geben und 
die Gelegenheit zur Besichtigung einräumen. 
 
Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 

 
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
 Nach Tagesordnungspunkt 2 findet eine Fragestunde für Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner statt. 
 
3 Antrag der Gemeinde Wardenburg auf Gewährung eines Kreiszuschusses für die Schaffung einer neuen 
 Kindertagesstätte mit insgesamt 30 Krippenplätzen (18 davon neu) des Trägervereins „Ein Weidenkörbchen für 
 Kinder“ durch Anmietung und räumliche Veränderung einer Immobilie in Südmoslesfehn 
 
4 Kindertagesstättenplanung gem. § 21 des Niedersächsischen Gesetzes über Kindertagesstätten und 
 Kindertagespflege (NKiTaG) und das neue Ganztagsförderungsgesetz (GaföG) 
 
5 Beteiligung des Landkreises an den Betriebskosten der von den kreisangehörigen Kommunen für ihren örtlichen 
 Bereich eingerichteten Krippen und Kindergärten im Jahr 2024 
 
6 Reform des Sozialgesetzbuchs VIII 
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7 IBN Kennzahlen für das Jahr 2022 - Hilfen zur Erziehung 
 
8 Mitteilungen der Verwaltung des Jugendamtes 
 
9 Anfragen und Anregungen 
 
 Nach diesem Tagesordnungspunkt findet eine Fragestunde für Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner statt. 
 
Landkreis Oldenburg, 03.05.2024 
 
Dr. Christian Pundt 
Der Landrat 

 

 

B. Bekanntmachung der Stadt Wildeshausen, (Mitglieds-)Gemeinden, Samtgemeinde 
Harpstedt und Verbände 

 
Gemeinde Dötlingen 
 
Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Dötlingen Nr. 08/2024 
Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur und Energie am Dienstag, 07.05.2024, 18:00 Uhr - Hybridsitzung -  

 
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur und Energie findet am Dienstag, 07.05.2024, 18:00 Uhr, im Rathaus 
der Gemeinde Dötlingen, Sitzungszimmer, Hauptstr. 26, 27801 Neerstedt, statt. 
 
Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung  

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
2. Feststellung der Tagesordnung 
 
3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 30.01.2024 
 
4. Bericht der/des Ausschussvorsitzenden 
 
5. Aussprache zum Bericht der/des Ausschussvorsitzenden 
 
6. Bericht der Bürgermeisterin 
 
7. Aussprache zum Bericht der Bürgermeisterin 
 
 Einwohnerfragestunde 
 
8. Umwandlung des „Heideweges" in eine Fahrradstraße; hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 12.02.2024 
 
9. Radweg „Heideweg"; hier: Vorstellung der ersten Planentwürfe 
 
10. Verkehrssituation K237 in Hockensberg; hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.02.2024 
 
11. PV-Bürgeranlage auf dem Dach des Neubaus der Kindertagesstätte in Neerstedt; hier: Antrag der Fraktion Bündnis 
 90/Die Grünen vom 20.06.2023 
 
12. 32. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Dötlingen und Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 93 
 „Ostrittrum-Süd"; hier: Aufstellungsbeschluss 
 
13. Bestimmung von Freizeitwegen; hier: „Huntepadd" 
 
14. Anfragen und Anregungen 
 
 Einwohnerfragestunde 
 
Die Sitzung findet gemäß § 2 der Hauptsatzung der Gemeinde Dötlingen als Hybridsitzung statt. Über folgenden Link ist 
eine Zuschaltung möglich: https://meeting-doetlingen.kdo.de/AIE 
 
Fragen im Zuge der Einwohnerfragestunde sind rechtlich nur in Präsenz möglich. 
 
  

https://meeting-doetlingen.kdo.de/AIE
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Die Tagesordnung hängt in den Bekanntmachungskästen aus. 
 
Gemeinde Dötlingen  
Die Bürgermeisterin  
 
Antje Oltmanns 
 

 
Bekanntmachung der Gemeinde Dötlingen über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 

Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament am 09.06.2024 

 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Wahlbezirke der Gemeinde Dötlingen kann in 

der Zeit vom 21.05.2024 bis 24.05.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der 

 

Gemeinde Dötlingen, Hauptstraße 26, 27801 Neerstedt 

 

eingesehen werden. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 

Verfahren geführt, die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

 

Wahlberechtigte haben das Recht, die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen 

personenbezogenen Daten zu überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 

Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie/er Tatsachen glaubhaft zu 

machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 

auf Einsichtnahme besteht nicht hinsichtlich der Daten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen ist. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eintragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist, spätestens am 

24.05.2024 während der Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 

schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.  

 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 19.05.2024 eine 

Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 

Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie/er nicht Gefahr laufen will, dass sie/er ihr/sein Wahlrecht 

nicht ausüben kann.  

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Oldenburg durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum des Landkreises Oldenburg oder durch Briefwahl teilnehmen.  

 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der 

Europawahlordnung bis zum 19.05.2024 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 

Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24.05.2024 versäumt hat, 

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 

1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der 

Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist, 

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 

des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindeverwaltung gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 07.06.2024, 18:00 Uhr, 

bei der Gemeindeverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 

Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr 

bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) 

angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
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Wer den Antrag für andere Personen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 

sie/er dazu berechtigt ist. Eine wahlberechtigte Person mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 

einer anderen Person bedienen. 

 

6. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 

 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag und 

 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für andere Personen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 

zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 

bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindeverwaltung vor 

Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 

auszuweisen. 

Bei der Briefwahl muss die wählende Person den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 

an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. 

 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 

der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 

abgegeben werden. 

 

Neerstedt, 02.05.2024 
 
Gemeinde Dötlingen 
 
Antje Oltmanns 
Bürgermeisterin 
 

 
Gemeinde Wardenburg 

 
Bauleitplanung der Gemeinde Wardenburg Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 108 „Westerholt - Glumstraße“ 
hier: frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

 
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wardenburg hat in seiner Sitzung am 24.04.2023 für die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 108 „Westerholt – Glumstraße“ die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
Ziel des Bauleitplanverfahrens ist die Überplanung des Bebauungsplanes Nr. 72 „Glumstraße, Westerholt“ zur Heilung 
von Fehlern in diesem Bebauungsplan. Insbesondere soll hier der Geltungsbereich des allgemeinen Wohngebietes um 
zehn Meter in südliche Richtung verlängert werden. Der Geltungsbereich ist nachfolgend ersichtlich: 
 



Amtsblatt des Landkreises Oldenburg Nr. 24/24 vom Freitag, den 03.05.2024    
 
 

- 150 - 

 
 

Der Vorentwurf der Planunterlagen kann im Zeitraum vom 13.05.2024 bis 14.06.2024 gem. § 3 Abs. 1 BauGB auf der 
Internetseite der Gemeinde Wardenburg (www.wardenburg.de  Rathaus  Bauleitplanungen) eingesehen werden. 
Darüber hinaus sind diese über das zentrale Internetportal des Landes Niedersachsen 
(https://uvp.niedersachsen.de/portal/) zugänglich. Zusätzlich liegen die Unterlagen während des o. g. Zeitraumes im 
Rathaus der Gemeinde Wardenburg, Friedrichstraße 16, 26203 Wardenburg (links neben Zimmer 2-20) öffentlich während 
der Dienstzeiten (montags bis freitags 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr, donnerstags von 14:00 bis 17:30 Uhr) aus. Kinder und 
Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit. 
 
Während der o. g. Veröffentlichungsfrist (Auslegungszeitraum) besteht die Gelegenheit, Anregungen und Stellungnahmen 
zu der beabsichtigten Bauleitplanung in elektronischer Form abzugeben. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf 
anderem Wege abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitplanung unberücksichtigt bleiben.  
 
Sofern bei der Abgabe von Stellungnahmen in diesem Bauleitplanverfahren personenbezogene Daten verarbeitet werden, 
erfolgt dies auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit 
§ 3 Abs. 1 BauGB. Personenbezogene Daten werden unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen und 
nur zum Zwecke des Bauleitplanverfahrens verarbeitet. Weitere Informationen zum Datenschutz liegen mit den 
Planunterlagen öffentlich aus. 
 
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB wird im gleichen Zeitraum 
durchgeführt.  
 
Gemeinde Wardenburg 
Der Bürgermeister 
 
Christoph Reents 

 

 
 
 

http://www.wardenburg.de/
https://uvp.niedersachsen.de/portal/
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Stadt Wildeshausen 
 
Bekanntmachung der Stadt Wildeshausen über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Europawahl am 09. Juni 2024 

 
1.  Das Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament für die Wahlbezirke der Stadt Wildeshausen kann 

 in der Zeit vom 21.05.2024 bis 24.05.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Stadthaus, Am Markt 1, 
 27793 Wildeshausen, Zimmer 1 bis 4 eingesehen werden. Die Einsichtnahme ist barrierefrei möglich. 
 
 Wahlberechtigte haben das Recht, die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen 
 personenbezogenen Daten zu überprüfen. Sofern eine wahlberechtige Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
 der  Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie/er Tatsachen 
 glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
 kann. Das Recht zur Einsichtnahme besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
 Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen ist. 
 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
 möglich, welches nur von Bediensteten der Stadt Wildeshausen bedient werden darf. 
 
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann bis zum Ablauf der Einsichtnahmefrist, 
 spätestens am 24.05.2024, 12:30 Uhr, bei der Stadt Wildeshausen, Zimmer 1 bis 4 Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 19.05.2024 eine 
 Wahlbenachrichtigung. 
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss das Wählerverzeichnis 
 einsehen und gegebenenfalls Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie/er nicht Gefahr laufen will, 
 dass sie ihr/er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
 eingetragen werden und bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
 Wahlbenachrichtigung. 
 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Oldenburg durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
 Wahlraum des Landkreises Oldenburg oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
4.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
4.1 eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
4.2 eine wahlberechtigte Person, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, 

 a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei 
  Deutschen nach § 17 Absatz 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 der   
  Europawahlordnung bis zum 19.05.2024 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21  
  Absatz 1 der Europawahlordnung bis zum 24.05.2024 versäumt hat, 
 b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 
  der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 der Europawahlordnung oder der   
  Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 der Europawahlordnung entstanden ist, 
 c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
  Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadt Wildeshausen gelangt ist. 
 
5.  Wahlscheine können schriftlich, mündlich (Zimmer 8) oder elektronisch bei der Stadt Wildeshausen beantragt 

 werden. Fernmündliche Anträge sind nicht zulässig.  
 Die beantragende Person muss Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und ihre Wohnanschrift (Straße, 
 Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angeben. 
 Wer den Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss ihre/seine Berechtigung durch Vorlage einer 
 schriftlichen Vollmacht nachweisen. Eine wahlberechtigte Person mit Behinderungen kann sich bei der 

 Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Wahlscheine für die Europawahl bis zum 
 07.06.2024, 18:00 Uhr beantragen. 

Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Wahlscheine aus den unter 
4.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, beantragen. Gleiches gilt, wenn 

die  wahlberechtigte Person schriftlich erklärt, wegen einer plötzlichen Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen zu können. 

 Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
 ihr bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
  
6. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 - einen amtlichen Stimmzettel, 
 - einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 
 - einen amtlichen, mit der Aufschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
    und 
 - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
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 An eine andere als die wahlberechtigte Person dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
 werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
 Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
 Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
 hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
 Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen Behinderung an der Abgabe der Stimme 
 gehindert  ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
 16. Lebensjahr  vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom der 
 wahlberechtigten Peron selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist die 
 Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
 Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
 besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
 einer anderen Person erlangt hat. 
 
 Bei der Briefwahl muss die wahlberechtige Person den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
 rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
 Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 

 Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
 Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wildeshausen, 03.05.2024 
 
Stadt Wildeshausen 
Der Bürgermeister 
 
gez.         (Dienstsiegel) 
 
Jens Kuraschinski 
 


